
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Gisela Sengl 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 19.12.2016

Ökologische Vorrangflächen 2016

Die ökologischen Vorrangflächen haben 2015 in Bayern 
überwiegend Maßnahmen beinhaltet, die für die Biodiversi-
tät und den Schutz von Grundwasser und Oberflächenwas-
ser nur geringe Wirksamkeit zeigen. So blieben die dringend 
nötigen Gewässerrandstreifen beim Greening 2015 deutlich 
unter den Erwartungen. Durch die Wildlebensraumberater 
und Wasserberater könnte sich dies im Jahr 2016 verändert 
haben.

Ich frage die Staatsregierung:

1.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen wurden 
2016 für Bayern und für die einzelnen Regierungsbe-
zirke angemeldet?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

2.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfie-
len 2016 auf Zwischenfrüchte und Grasuntersaaten 
(bitte für Bayern und für die einzelnen Regierungsbe-
zirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

3.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfie-
len 2016 auf Brachflächen (bitte für Bayern und für die 
einzelnen Regierungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

4.		  Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfielen 
2016 auf stickstoffbindende Pflanzen (bitte für Bayern 
und für die einzelnen Regierungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

5.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfie-
len 2016 auf Cross Compliance-(CC)-Landschaftsele-
mente (bitte für Bayern und für die einzelnen Regie-
rungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

6.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfie-
len 2016 auf Gewässerrandstreifen (bitte für Bayern 
und für die einzelnen Regierungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

7.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfie-
len 2016 auf Kurzumtriebsplantagen (bitte für Bayern 
und für die einzelnen Regierungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

8.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen entfie-
len 2016 auf Aufforstungsflächen (bitte für Bayern und 
für die einzelnen Regierungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert? 

 
 

Antwort
des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten
vom 14.02.2017

1.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen wur-
den 2016 für Bayern und für die einzelnen Regie-
rungsbezirke angemeldet?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage 
hervor.

2.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen ent-
fielen 2016 auf Zwischenfrüchte und Grasunter-
saaten (bitte für Bayern und für die einzelnen Re-
gierungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage 
hervor.

3.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen ent-
fielen 2016 auf Brachflächen (bitte für Bayern und 
für die einzelnen Regierungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage 
hervor.

4.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen ent-
fielen 2016 auf stickstoffbindende Pflanzen (bitte 
für Bayern und für die einzelnen Regierungsbezir-
ke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage 
hervor.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de –Dokumente abrufbar. 
Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de–Aktuelles/Sitzungen/Tagesübersicht zur Verfügung.
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5.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen 
entfielen 2016 auf Cross Compliance-(CC)-Land-
schaftselemente (bitte für Bayern und für die ein-
zelnen Regierungsbezirke angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage 
hervor.

Die Abnahme in Höhe von knapp 17 Prozent bezieht sich 
auf diejenigen CC-Landschaftselemente (CC-LE), die als 
Ökologische Vorrangflächen (ÖVF) beantragt wurden, und 
nicht auf die insgesamt im Mehrfachantrag angegebenen 
CC-LE. Die insgesamt angegebenen CC-LE haben gegen-
über dem Jahr 2015 sogar um 784 ha im Jahr 2016 zuge-
nommen.

6.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen 
entfielen 2016 auf Gewässerrandstreifen (bitte für 
Bayern und für die einzelnen Regierungsbezirke 
angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage 
hervor.

7.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen ent-
fielen 2016 auf Kurzumtriebsplantagen (bitte für 
Bayern und für die einzelnen Regierungsbezirke 
angeben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert?

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage 
hervor.

8.	a)	Wie viele Hektar ökologischer Vorrangflächen ent-
fielen 2016 auf Aufforstungsflächen (bitte für Bay-
ern und für die einzelnen Regierungsbezirke ange-
ben)?

	 b)	Wie haben sich die Werte gegenüber 2015 absolut 
und prozentual verändert? 

Die entsprechenden Informationen gehen aus der Anlage 
hervor.
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